
Gegen Überwachung und Zensur!

Durch die geforderten und bereits umgesetzten Sicherheits-
maßnahmen unter dem Deckmantel der Terror-Prävention wird 
ein Sicherheits- und Zensurapparat eingerichtet, der jede_n  
Bundesbürger_in (auch Sie!) unter Generalverdacht stellt. 
Sie müssen entgegen jeder demokratischen Grundlage im 
Zweifel Ihre Unschuld beweisen. Dies widerspricht maßgeb-
lich dem rechtsstaatlich verbrieften Grundsatz der Unschulds-
vermutung!
Durch die Online-Durchsuchung von Computern wird unter 
anderem der Artikel 13, Grundgesetz verletzt. Sowie im Fall 
der Durchsuchung von Richter_innen, Anwält_innen und der 
Presse weitere besonders rechtlich geschützter Personen, die 
der Schweigepflicht unterliegen oder freie Meinungsäußerung 
garantieren sollen. Auch deren Arbeitsverhältnisse müssen  
gewahrt werden!
„Kein Grundrecht ist absolut“, sagte Wolfgang Schäuble. 
Wir sind der Ansicht, dass alle Grundgesetze unantastbar 
sind, denn nur so lässt sich eine transparente demokratische  
Gesetzgebung erhalten und garantieren.
Die Forderungen des Bundesinnenministerium und Bundes- 
ministerium für Familie untergraben jedoch in ihrem 
Bestreben nach vermeintlicher Sicherheit, die nie erreicht 
werden kann, das Grundgesetz, das uns vor eben jener 
Aushöhlung nach Art. 79 bewahren soll. Dies können 
wir nicht zulassen! Vor allem nicht zu dem Preis, der 
uns unserer Freiheit beraubt. Gerade in Thüringen muss-
ten viele Menschen dies über 40 Jahre lang erdulden.  
 

Lasst Sie es nicht nochmal so weit kommen!

Grüne Jugend Weimar | Goethe-Platz 9b | 99423 Weimar 
gjth-weimar@gruene-jugend.de


